
 Was wirklich zählt. 

 Neukirchen!  wir möchten Ihnen heute die Kandidatinnen und 
Kandidaten der FDP Neukirchen für die Kommunalwahl 
am 14. März und unser Wahlprogramm vorstellen.

Sie können mit Ihren 31 Stimmen die Menschen di-
rekt wählen, die in den nächsten 5 Jahren die Politik in 
Neukirchen gestalten sollen. Wir sind dazu bereit, weil 
wir gerne hier leben und unsere Heimat Neukirchen bes-
ser machen wollen!. Dazu braucht es eine starke FDP im 
Stadtparlament, die nicht alles, was von der Verwaltung, 
dem Magistrat oder dem Bürgermeister kommt, abnickt 
oder dem im Nachhinein zähneknirschend zustimmt.

Die Einrichtung des von der FDP geforderten Bestat-
tungswaldes wurde von der Mehrheit im Parlament ab-
gelehnt, leider. Weil das Thema für uns wichtig ist und 
zunehmend mehr Menschen bewegt, werden wir es im 
neuen Parlament erneut auf die Tagesordnung bringen 
und für eine Mehrheit kämpfen.

Parteigeklüngel im Parlament und Vetternwirtschaft, 
wie aktuell die Einstellung eines aktiven SPD-Funktionärs 
auf eine hohe Position im Rathaus, lehnen wir ab. Wir 
legen den Finger in die Wunde, wenn etwas nicht gut 
läuft, wenn sich Bauprojekte stark verzögern wie der Kin-
dergartenneubau in der Birkenallee oder das neue Feuer-
wehrgerätehaus in Christerode doppelt so teuer werden 
wie geplant. Sie, die Bürgerinnen und Bürger müssen die 
Folgen dieser oder anderer Fehlentwicklungen ertragen 

und mit Ihren Steuergeldern bezahlen. Auch bei der Er-
neuerung der B 454 läuft nicht alles rund.

Im Bereich der Kernstadt muss aus den Fehlern ge-
lernt und vieles besser und anders organisiert werden. 
Dass Bauprojekte auch sehr gut durchgeführt werden 
können, zeigt die Erneuerung des Steinwaldstadions, das 
ein Vorzeigeobjekt für die gesamte Region ist. Wir kämp-
fen dafür, dass alle Projekte, kleine und große, in Zukunft 
professionell abgewickelt werden.

Zum Ende der Wahlperiode 2016 – 2021 möchten 
wir uns noch einmal herzlich für das Vertrauen bedanken, 
das Sie uns bei der Wahl 2016 gegeben haben. Ger-
ne haben wir uns mit einer verantwortungsvollen Sach-
politik für die Belange aller Menschen der gesamten Stadt 
in allen städtischen Gremien eingesetzt. Wir freuen uns, 
wenn Sie uns und unseren Kolleginnen und Kollegen auf 
der FDP-Liste auch am 14. März Ihr Vertrauen schenken.

Ihre Mandatsträger 2016 – 2021
Helmut Reich (Magistrat), Wiebke Knell, Carsten Klee, Oliver Zimmer- 
mann (Stadtverordnete), Erwin Gottschalk (Ortsbeirat)
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 in der Kernstadt und den Stadtteilen, 
 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 



Erwin Gottschalk

Eugen Flaum

Wiebke KnellDaniela GrotepaßOliver Zimmermann

Elias Knell Dr. Lisa Marie Köhler

Carsten Klee

Margit Stein

    » Wo Home  
         ist, muss auch  
 Office gehen! « 

 » Stillstand  
      in Neukirchen  
   beenden! « 

     » Ärmel hoch  
         für unser  
     Handwerk! « 

 » Funk- und   
     Schlaglöcher  
 stopfen! « 

        » Straßen  
  sicher und sauber  
            halten!  « 

       » Neukirchen  
 einen neuen Anstrich  
              verpassen!« 

       » Gute  
 Kitas für beste  
        Chancen! « 

         » Wer Neukirchen  
 liebt, macht  
            es besser! « 

 » Neukirchens  
          schöne  
     Natur schützen! « 

 Neukirchen als Wohnort lebenswerter machen 

— �das Angebot von Kindergartenplätzen nicht nur mit 
Neubauten verbessern, sondern auch in der früh-
kindlichen Bildung neue Wege gehen und diese als 
Bereicherung verstehen

— �Kinderspielplätze attraktiv und sicher gestalten und 
dabei Elterninitiativen unterstützen

— �Räumlichkeiten für die Jugendarbeit erhalten bzw. 
schaffen und Eigeninitiative und Selbstverantwortung 
der Jugendlichen stärken

— �Dorfgemeinschaftshäuser erhalten und ortsansäs- 
sige Vereine in die Verwaltung und Instandhaltung 
einbeziehen und finanziell unterstützen

— �den Zustand der innerörtlichen Straßen verbessern, 
Schlaglöcher schnellstmöglich reparieren und weiter 
am Straßensanierungskonzept arbeiten (pro Jahr 
mindestens 4 Straßen sanieren)

— �kostengünstige Baugrundstücke in allen Stadtteilen 
zeitnah bereitstellen 

— �die Schönheit Neukirchens und seiner Stadtteile  
erkennen und unsere Natur schützen, auch durch  
Teilnahme an entsprechenden Förderprogrammen

— �auf mehr Sauberkeit und unterhaltende Pflege in 
allen Stadtteilen und Gemarkungen achten

 Neukirchen als Wirtschaftsstandort stärken 

— �ein sinnvolles Gesamtkonzept für  
Handel, Handwerk, Gewerbe und 
Dienstleistungen verfolgen und Unter- 
nehmen bei ihren Vorhaben schnell  
und unbürokratisch unterstützen 

— �Gewerbeflächen für ansiedlungs- und 
erweiterungswillige Firmen zu vernünfti-
gen Grundstückspreisen vorhalten und 
hierbei Anreize für eine Wahl auf Neu-
kirchen schaffen

— �Gewerbeschauen und Märkte fördern 
und die Gewerbevereinigung Pro Neu-
kirchen weiter unterstützen 

— �die Innenstadt wiederbeleben und  
Gewerbetreibende fördern

— �eine zukunftsfähige digitale Infrastruktur 
mit flächendeckendem Glasfaserausbau 
sowie einen zügigen Ausbau des Mobil-
funknetzes in den Stadtteilen schaffen

— �ärztliche Versorgung sicherstellen und 
nach neuen Lösungen suchen

— �bei Straßenbauprojekten wie aktuell bei 
der B454 muss der Ausbau sich an den 
Bedürfnissen der Bürger orientieren, 
wir wollen kein „Totlegen“ Neukirchens, 
sondern kämpfen für einen halbseitigen 
und damit für Wirtschaft und Bürger 
besseren Ausbau

 Unser  

 wahl  
 Programm. 

 Kommunal-  



Hanna Lena Reich

Klaus Sauer Dr. Helmuth Weidemeyer

Nicole Zimmermann Frank Mausehund

Helmut Reich

Meike Schunda

Reinhard Zimprich

 » Neukirchens  
         Vereine  
      stärken! « 

     » Ehrenamtliche  
             verdienen unsere  
      Anerkennung! « 

 » Vorhang  
         auf für mehr  
    Kultur! « 

 » Städtepartnerschaften  
                 und Jugend-  
      austausch fördern! « 

        » Ganz  
 Neukirchen in einer  
                App! « 

 » Für Politik,  
        die rechnen  
   kann! « 

 » Weniger  
        „Aber“, mehr  
 Initative! « 

 » Für mehr  
        Spannung im  
    Rathaus! « 

 Neukirchen als Ort für Freizeit und Tourismus attraktiver machen 

— �Möglichkeiten des Tourismus und der Freizeitgestal-
tung (Bahnradweg Rotkäppchenland, Heimatmuse-
um, Märchenhaus, Kneippkurgarten, wunderschöne 
Landschaft, Wanderwege wie z. B. „Nuff und Nopp“ 
usw.) in Zusammenarbeit mit der Tourismusgemein-
schaft Rotkäppchenland besser nutzen und die ört-
liche Wirtschaft stärker einbeziehen

— ��die beiden Schwimmbäder erhalten und neue  
Spiel- und Sportangebote schaffen

— ��Trimm-dich-Pfad und Waldlehrpfad reaktivieren

— ��Selfie-Spots und Fotostationen errichten, um auch  
in den sozialen Netzwerken auf Neukirchen auf-
merksam zu machen

— ��ein umfassendes Konzept für die Nutzung der 
Knüllkampfbahn entwickeln, ein attraktiv gestalteter 
Bikepark kann ein erster Schritt sein

— ��für geöffnete und saubere öffentliche Toiletten  
sorgen und neue schaffen (z.B. Kneippkurgarten)

— �ehrenamtliche Tätigkeit, Vereinsarbeit, Eigenini-
tiative und Eigenverantwortung wertschätzen und 
fördern (Organisation durch Bürger und Vereine  
hat Vorrang vor teuren öffentlichen Einrichtungen)

— ��die Städtepartnerschaften weiterhin fördern und 
Neukirchen weltoffen präsentieren

 Städtische Dienstleistungen verbessern 

— �eine Neukirchen-App als Schnittstelle zwischen  
Verwaltung und Bürgern entwickeln (Informationen 
zu Veranstaltungen, von Gewerbetreibenden, aber 
auch Infos aus der Verwaltung und unkomplizierte 
Meldungen an das Rathaus z.B. bei Schlagloch- 
meldungen etc.)

— �den Bürgerinnen und Bürgern ein vielfältiges digi- 
tales Angebot mit einer zeitgemäßen Homepage 
zur Verfügung stellen

— �nach der Einführung des von der FDP-Fraktion 
geforderten „papierlosen Parlaments“ auch die 
Arbeitsprozesse im Rathaus durch Digitalisierung 
effizienter machen 

— �die Stadtverwaltung als Dienstleistungsunternehmen 
begreifen und den Bürgern unkompliziert helfen

— �die Grundversorgung (Wasser, Abwasser, Brand-
schutz usw.) weiterhin sicherstellen

— �bei der Neuausrichtung der Feuerwehren die  
Planung nach den Bedürfnissen der Einsatzkräfte  
ausrichten

— �die Möglichkeit der Waldbestattung als Alternative 
zur Friedhofsbestattung bieten

— �die Eigenverantwortung der Ortsbeiräte stärken, 
auch mit eigenem Budget

— �die interkommunale Zusammenarbeit mit den 
Nachbargemeinden Oberaula und Ottrau endlich 
vorantreiben, Leistungen verbessern, Kosten senken, 
Digitalisierung leben und Amtsstubendenken über-
winden und mittelfristig mit einem Zeitplan das Ziel 
einer Fusion verfolgen



501	� Wiebke Knell, Landtagsabgeordnete 

502	� Carsten Klee, Selbständiger Sicherheitsberater

503	� Oliver Zimmermann, Kälteanlagenbaumeister

504	�� Helmut Reich, Lehrer i. R.

505	�� Meike Schunda, Kauffrau f. Bürokommunikation

506	� Nicole Zimmermann, Juristin LL. M.

507	� Hanna Lena Reich, Ethnologin

508	� Eugen Flaum, Malermeister

509	� Daniela Grotepaß, Tierärztin

510	� Dr. Lisa Marie Köhler, Tierärztin

511	� Margit Stein, Diplom-Ökonomin

512	� Elias Knell, Politikwissenschaftler MA

513	� Erwin Gottschalk, Oberstudienrat i. R.

514	� Dr. Helmuth Weidemeyer, Studiendirektor i. R.

515	� Klaus Sauer, Kaufmann

516	� Reinhard Zimprich, Steuerbevollmächtigter

517	� Frank Mausehund, Elektromeister

501	� Nicole Zimmermann
502	� Meike Schunda
503	� Margit Stein

 Für den Ortsbeirat Neukirchen: 

501	� Wiebke Knell
524	 Helmut Reich
536	 Hanna Lena Reich
538	 Frank Mausehund
539	 Daniela Grotepaß
544	 Carsten Klee

548	 Meike Schunda
556	 Oliver Zimmermann
558	 Elias Knell
559	 Erwin Gottschalk
561	 Dr. Lisa Marie Köhler

 Für den Kreistag Schwalm-Eder: 

 Briefwahl 
 Was wirklich zählt. 

 Am 14. März 2021 

 FDP wählen! 

 Für die Stadtverordnetenversammlung: 

 Unsere 
 Kandidatinnen und Kandidaten. 

 Richtig wählen! 

Sie finden, dass die FDP gute Kandidaten aufgestellt hat und wollen die Freien Demokraten 
unterstützen. Jeder Bewerber auf der Liste erhält in der Reihenfolge des Wahlvorschlags 
jeweils 1 Stimme, also vom ersten bis zum letzten Kandidaten. 

Ihnen stehen so viele Stimmen zu, wie Ihr zu wählendes Parlament insgesamt Sitze hat.  
Sind weniger Personen auf der Liste, als Sitze zu vergeben sind, erhalten die Personen auf  
der Liste erneut von oben nach unten Ihre Stimmen. 

 FDP Liste wählen 

1 	 Kandidat A
2 	 Kandidat B
3 	 Kandidat C
4 	 Kandidat D
5 	 Kandidat E
6 	 Kandidat F
7 	 Kandidat G
8 	 Kandidat H
9 	 Kandidat I
10	 Kandidat J
11 	Kandidat K

Die Schwarzen

1 	 Kandidat A
2 	 Kandidat B
3 	 Kandidat C
4 	 Kandidat D
5 	 Kandidat E
6 	 Kandidat F
7 	 Kandidat G
8 	 Kandidat H
9 	 Kandidat I
10	 Kandidat J
11 	Kandidat K

Die Roten

1 	 Kandidat A
2 	 Kandidat B
3 	 Kandidat C
4 	 Kandidat D
5 	 Kandidat E
6 	 Kandidat F
7 	 Kandidat G
8 	 Kandidat H
9 	 Kandidat I
10	 Kandidat J
11 	Kandidat K

FDP

Sie sind FDP-Anhänger, finden aber auch bei den anderen Parteien  
Kandidaten, die Sie persönlich als sympathisch und kompetent erachten. 

Deshalb geben Sie Kandidat D auf der Liste der Partei der Roten 2 Stim- 
men, Kandidat G auf der Liste der Partei der Schwarzen 3 Stimmen und  
dem Kandidaten D der FDP ebenfalls 3 Stimmen. 

Wenn Sie jetzt die Liste der FDP ankreuzen, erhalten die Freien Demokraten 
die restlichen Stimmen, und zwar wieder von oben nach unten. 

 Panaschieren (mischen) 

1 	 Kandidat A
2 	 Kandidat B
3 	 Kandidat C
4 	 Kandidat D
5 	 Kandidat E
6 	 Kandidat F
7 	 Kandidat G
8 	 Kandidat H
9 	 Kandidat I
10	 Kandidat J
11 	Kandidat K

FDP

1 	 Kandidat A
2 	 Kandidat B
3 	 Kandidat C
4 	 Kandidat D
5 	 Kandidat E
6 	 Kandidat F
7 	 Kandidat G
8 	 Kandidat H
9 	 Kandidat I
10	 Kandidat J
11 	Kandidat K

FDP

Sie sind überzeugter FDP-Wähler, finden aber, dass einige Kandidaten Ihre besondere 
Unterstützung haben sollen, da Sie diese als besonders kompetent empfinden. In unserem  
Beispiel sind dies die Kandidaten D und H, denen Sie jeweils 2 Stimmen geben. Von Kandi- 
dat E und Kandidat G fühlen Sie sich nicht vertreten und streichen sie daher von der Liste. 
Damit haben Sie 4 Stimmen vergeben, und durch das Kreuz oben auf der Liste bekommen  
die verbleibenden, also nicht gestrichenen Kandidaten, von oben nach unten die restlichen 
Stimmen. In diesem Fall ist es ganz wichtig, das Listenkreuz bei der FDP zu machen, da Sie 
ansonsten Stimmen verschenken.

 Kumulieren (häufeln) 

 ist jetzt schon möglich! 


